
Persönliche Daten

Name 

Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ

Stadt

Telefon  

E-Mail 

Fortbildungsinteresse

� Hiermit möchte ich mich für die Teilnahme am Basismodul Opfergerechte Täterarbeit in

bewerben. 

Ich interessiere mich

� ausschließlich für die Teilnahme an diesem Basismodul.

� sowohl für die Teilnahme an dem Basismodul als auch für die Teilnahme an einem Schwerpunktmodul, nämlich

.

� sowohl für die Teilnahme an dem Basismodul als auch für die Teilnahme an zwei Schwerpunktmodulen, nämlich

zuerst

und anschließend .

InteressentInnen, die sich für eine Belegung der gesamten Fortbildung (Basismodul und zwei Schwerpunktmodule) 
interessieren, werden im Anmeldeverfahren bevorzugt berücksichtigt. Es kann zum Anmeldezeitpunkt jedoch keine
Garantie gegeben werden, dass die Schwerpunktmodule in der geplanten Form angeboten werden können.
Bitte bedenken Sie auch, dass die Schwerpunkte „Sexuelle Übergriffe durch Kinder und Jugendliche“ sowie „Erwachse-
ne Sexualstraftäter“ ausschließlich in Deutschland angeboten werden. Die Schwerpunkte „Häusliche Gewalt“ sowie
„Täter mit Lern- bzw. geistiger Behinderung“ werden ausschließlich in der Schweiz angeboten.

Deutsche Gesellschaft gegen Kindesmisshandlung
und -vernachlässigung (DGgKV) e.V.

Frauenfeld (CH)/Hamburg/Mainz 

Titel

Titel

Titel



Wir benötigen in Ergänzung zu diesem Formular folgende Bewerbungsunterlagen:
- Nachweis über einen Hochschulschulabschluss (Universität/Fachhochschule)1

- Nachweis über einschlägige Berufserfahrung von mindestens zwei Jahren2

- Tabellarischer Lebenslauf
- Schriftliche Stellungnahme zur Teilnahmemotivation 
- Aktuelles polizeiliches Führungszeugnis (bitte frühzeitig beantragen)

Die Kosten des Basismoduls belaufen sich auf: 

Schweiz
3.550 Euro Nicht-Mitglieder (3.450 Euro Early Bird, Bewerbung bis Ende Mai 2009)
3.350 Euro Mitglieder (3.250 Euro Early Bird, Bewerbung bis Ende Mai 2009)

Deutschland
1.900 Euro Nicht-Mitglieder (1.800 Euro Early Bird, Bewerbung bis Ende Mai 2009)
1.700 Euro Mitglieder (1.600 Euro Early Bird, Bewerbung bis Ende Mai 2009)

Für das Basismodul in Hamburg fällt für jede(n) Teilnehmer(in) eine Verpflegungspauschale von 504,00 Euro 
(für 8 Seminareinheiten) an. Damit werden die zusätzlichen Kosten für die Mittag- und Abendessen sowie 
Kaffee/Kuchen abgedeckt. Leider war ein individuelles Abrechnungsverfahren nicht umsetzbar.   

Schriftliche Versicherung

Hiermit erkläre ich,

geboren am

in , dass bei meiner Person
keine Verurteilung wegen einer vorsätzlichen Straftat gegen die körperliche Unversehrtheit, die persönliche Freiheit
oder die sexuelle Selbstbestimmung vorliegt, und dass aktuell kein Ermittlungs- oder Strafverfahren wegen des
Verdachts einer solchen Straftat anhängig ist.

Ort, Datum, Name 

Kenntnisnahme

Die Teilnahme an und die Mitarbeit bei der modularisierten Fortbildung erfordern von den TeilnehmerInnen ein
hohes Maß an persönlichem Engagement auf der Basis eines Vertrauensverhältnisses. Wir müssen uns deshalb
vorbehalten, InteressentInnen nicht zu den Veranstaltungen zuzulassen oder bereits abgeschlossene Verträge zu
kündigen oder ruhen zu lassen, sobald Zweifel daran bestehen, dass die InteressentInnen oder TeilnehmerInnen
für den angestrebten Abschluss geeignet sind oder wenn ein in der Person der TeilnehmerInnen liegender Umstand
die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit ausschließt.
Verhaltensweisen oder zutage tretende persönliche Eigenschaften, welchen den anderen TeilnehmerInnen oder den
DozentInnen die vertrauensvolle Zusammenarbeit in bzw. mit der Gruppe unzumutbar machen, berechtigen die
DGgKV dazu, den Ausbildungsvertrag aufzulösen oder ruhen zu lassen. Bei einer Auflösung des Vertragsverhältnis-
ses aus einem der vorgenannten Gründe werden die Kursgebühren in der Regel anteilig erstattet. Soweit wegen
einer Teilnehmerbegrenzung ein(e) andere(r) Interessent(in)  zurückgewiesen wurde, unterbleibt eine Erstattung. 

Ort, Datum, Name 

1)  Über Ausnahmen entscheidet die Zulassungskommission. 
2)  Über Ausnahmen entscheidet die Zulassungskommission.

!



Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in der Zeit vom  01.05.2009 bis 15.06.2009 an:

Deutsche Gesellschaft 
gegen Kindesmisshandlung 
und -vernachlässigung (DGgKV) e.V.

Dr. Esther Klees
Königsweg 9
24103 Kiel

email: klees@dggkv.de
www.dggkv.de
Tel.: 0431 671284
Fax: 0431 674943

Eine Zu- bzw. Absage erhalten Sie spätestens bis zum 10.07.2009.

Hinweis:
Die Deutsche Gesellschaft gegen Kindesmisshandlung und -vernachlässigung steht vor der Fusion mit dem Bundesverein zur Prävention von se-
xuellem Missbrauch an Mädchen und Jungen e.V unter dem neuen Namen Deutsche Gesellschaft für Prävention und Intervention bei Kindes-
misshandlung und -vernachlässigung. Dabei werden alle Rechte und Pflichten der Fusionsbeteiligten auf die neue Gesellschaft übergehen. Die
Rechte und Pflichten der TeilnehmerInnen an der Modularisierten Fortbildung werden über den formellen Wechsel des Vertragspartners hinaus -
soweit die Anmeldung nicht ohnehin nach der Fusion eingeht -  nicht berührt.

Gefördert durch 

Deutsche Gesellschaft gegen Kindesmisshandlung
und -vernachlässigung (DGgKV) e.V.


